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1. Kreisklasse Herren

TSV Thedinghausen : FC Langwedel 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Thedinghausen und dem FC Langwedel

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Herren entführten die Gäste des FC
Langwedel in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Thedinghausen.
Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von
27:25. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Mehnert / Balbierski.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV
Thedinghausen um die Nummer 1 Klaus-Peter Mehnert nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Mehnert / Balbierski ihre Gegner Meyers / Krenkow
beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Tote /
Williges letztlich parat, um Ernst / Grommisch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
1:11, 6:11, 11:13. Die richtige Taktik hatten Laskowski / Wosko wiederum beim nachfolgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Maack / Dathe von Beginn an. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus-Peter Mehnert im Match gegen Carsten Ernst,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Mehnert verloren wurde. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Sven Balbierski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Meyers.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Thorben
Tote konnte im Spiel gegen Achsel Krenkow indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bartosz Laskowski hatte gegen Andre Grommisch
indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin
Williges den Gastspieler Wolfgang Dathe in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Dariusz Wosko seinem Gegner
Jürgen Maack beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Thedinghausen und des
FC Langwedel. 5:11, 10:12, 11:8, 11:5, 4:11 hieß es indessen am Ende, als Klaus-Peter Mehnert
und Jürgen Meyers am Tisch die Schläger kreuzten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Sven Balbierski letztlich auf Lager, um Carsten Ernst final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thorben Tote die Partie gegen Andre Grommisch mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bartosz Laskowski
gegen Achsel Krenkow. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später indes Martin
Williges beim 3:0 gegen Jürgen Maack. Beim 12:10, 11:2, 11:6 gegen Wolfgang Dathe fand Dariusz
Wosko von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Nicht einen Satzgewinn überließen Mehnert / Balbierski ihren Gegnern Ernst /
Grommisch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Thedinghausen geht es nun im nächsten Spiel am
17.10.2022 gegen den SV Baden II, während der FC Langwedel am 17.10.2022 gegen den TSV
Jahn Westen antritt.

 Statistik:
 TSV Thedinghausen

Doppel: Mehnert / Balbierski 2:0, Tote / Williges 0:1, Laskowski / Wosko 1:0 
Einzel: K. Mehnert 0:2, S. Balbierski 0:2, T. Tote 1:1, B. Laskowski 0:2, M. Williges 2:0, D. Wosko 2:
0 

 FC Langwedel
Doppel: Ernst / Grommisch 1:1, Meyers / Krenkow 0:1, Maack / Dathe 0:1 
Einzel: J. Meyers 2:0, C. Ernst 2:0, A. Grommisch 2:0, A. Krenkow 1:1, J. Maack 0:2, W. Dathe 0:2


